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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Saatgutgewinnung für die Wiederbewaldung in Thüringen

Zur Aufforstung und für den Waldumbau werden ausreichende Saatgutmengen in entsprechender Qualität 
und ausreichende Jungbäume bestimmter Arten benötigt.

Das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft hat die Kleine Anfrage 7/3576 vom 
8. Juli 2022 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 16. August 2022 beantwortet:

1. Über wie viele Forstbaumschulen welcher Fläche und mit wie viel Personal verfügt ThüringenForst (Lan-
desforstanstalt) seit dem Jahr 2015, wie viele Pflanzen welcher Art wurden gezogen und welche Unter-
haltungskosten entstanden (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Antwort:
Die Forstbaumschule Dr. Gottlob König in Breitenworbis ist die einzige Forstbaumschule der Landes-
forstanstalt. Sie verfügt über eine Fläche von 26,5 Hektar wobei der Pflanzenanbau auf 19,38 Hektar 
erfolgt. Die Pflanzenanzucht bezieht sich vor allem auf die Baumarten Buche, Eiche, Ahorn, Weißtan-
ne und Douglasie. 
Die Forstbaumschule wird von einem Leiter geführt. Dazu kommen ein Forstwirtschaftsmeister, eine Mit-
arbeiterin, sieben Baumschularbeiter sowie sieben Saisonarbeitskräfte.
Aus der Forstbaumschule Dr. Gottlob König wurden folgende, seit dem Jahr 2015 angezogene Pflan-
zen an die Forstämter ausgeliefert (die im Jahr 2015 angezogenen Pflanzen/Sämlinge wurden ab dem 
Jahr 2017 als verkaufsfähige Pflanzen an die Forstämter ausgeliefert):

Jahr Baumart Anzahl (Stück)
2021 Rotbuche 205.786

Traubeneiche 346.405
Stieleiche 129.340
Bergahorn 16.865
Sonstiges Laubholz 124.770
Fichte (Hochlage) 83.375
Lärche 42.200
Weißtanne 54.270
Sonstiges Nadelholz 39.838

K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Hoffmann (AfD)
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des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur und Landwirtschaft
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Jahr Baumart Anzahl (Stück)
2020 Rotbuche 247.657

Traubeneiche 468.916
Stieleiche 123.000
Bergahorn 30.286
Sonstiges Laubholz 44.654
Fichte (Hochlage) 12.908
Lärche 13.548
Weißtanne 47.426
Sonstiges Nadelholz 31.374

2019 Rotbuche 170.249
Eiche 16.543
Bergahorn 10.418
Sonstiges Laubholz 33.723
Fichte (Hochlage) 46.555
Weißtanne 22.598
Douglasie 24.461
Sonstiges Nadelholz 14.173

2018 Rotbuche 133.559
Eiche 19.343
Bergahorn 1.237
Sonstiges Laubholz 6.718
Fichte (Hochlage) 35.534
Weißtanne 46.955
Douglasie 8.529
Sonstiges Nadelholz 9.337

2017 Rotbuche 160.050
Eiche 42.311
Bergahorn 4.264
Sonstiges Laubholz 7.658
Fichte (Hochlage) 48.753
Blaufichte 8.178
Weißtanne 52.737
Douglasie 32.069

Für den Betrieb der Forstbaumschule Dr. Gottlob König ist folgender Aufwand angefallen: 

Jahr Aufwand in Euro
2021 901.861,58
2020 654.461,42
2019 799.785,86
2018 650.052,36
2017 478.809,68
2016 442.602,15
2015 567.403,08
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2. Wie viele der in den Forstbaumschulen gezogenen Pflanzen wurden seit dem Jahr 2015 nach der An-
zucht zur Aufforstung an welchen Standorten welcher Flächen in Thüringen eingesetzt beziehungswei-
se an welche Forstämter vergeben (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Antwort:
Eine Aufschlüsselung der Pflanzen auf die Standorte beziehungsweise Forstämter wird in dem EDV-Sys-
tem der Landesforstanstalt nicht vorgehalten und kann daher nicht erfolgen. 

3. Über wie viele Forstsaatgutbestände welcher Fläche und Forstbaumplantagen welcher Fläche mit wie 
viel Personal verfügt ThüringenForst seit dem Jahr 2015 und welche Unterhaltungskosten haben sich 
seit dem Jahr 2015 ergeben (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Antwort:
Nachstehende Angaben gelten für alle Eigentumsformen, da die ThüringenForst-AöR hoheitlich für alle 
Saatgutbestände zuständig ist:

Saatgutbestände/Saatgutplantagen Anzahl Hektar 
Zugelassene Saatgutbestände (31. Juli 2022) 768 3.399,30

Neuzulassung seit dem Jahr 2015 51 95,83
Aberkennung seit dem Jahr 2015 187 785,02

Zugelassene Saatgutplantagen 16 27,43
Saatgutplantagen im Aufbau 5 6,20

In diesem Bereich beschäftigt ThüringenForst-AöR fünf Mitarbeiter*innen. Zeitlich begrenzt kommt wei-
teres Personal von den Forstämtern (Personalanforderungen richten sich nach Pflegebedarf der Plan-
tagen) sowie Unternehmereinsätze und Sachkosten hinzu. 
Eine Auflistung der Unterhaltskosten pro Bestand, Plantage oder ähnlichem wird nicht vorgehalten, da 
die Aufwendungen in Produkt- und Kontengruppen zusammengefasst werden.

4. Welche Menge Saatgut welcher Art wurde in den unter Frage 3 erfragten Beständen und Plantagen seit 
dem Jahr 2015 geerntet (bitte nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

Antwort:
Über das geerntete Saatgut gibt die nachfolgende Tabelle Auskunft (für das Jahr 2022 liegen noch kei-
ne Angaben vor, Angaben in Kilogramm Rohsaatgut): 

Baumart 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Bergulme 6 70 30
Vogelkirsche 70 619
Sandbirke 226
Küstentanne 20 145 410 718 385
Douglasie 609 3.878 4.551 1.300 2.255
Weißtanne 3.853 3.977 4.965 852 4.140 6.959
Bergahorn 177 267
Spitzahorn 43 64 85
Hainbuche 228 920 593
Elsbeere 91 50 131 77
Rotbuche 1.218 554 119
Traubeneiche 1.257 24 7 10.637 1.314
Stieleiche 4.698
Roteiche 100 1.043
Winterlinde 110 235 77
Eberesche 81 116 590
Baumhasel 80 12
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Baumart 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Speierling 181 498
Roterle 4 7 16 40 30 25
Fichte 952 452 5.076
Robinie 32 41
Europäische Lärche
Hybridlärche 732
Kiefer 35 581
Schwarzkiefer 76 82 356
Sonstiges Laubholz 210 438 621 130 1.214 498 1.394
Sonstiges Nadelholz 427 317 18 433 860
Summe 7.797 10.476 1.491 27.316 7.262 16.758 9.712

5. Welche Menge des unter Frage 4 geernteten Saatguts welcher Art wurde zur Saatgutstreuung an wel-
chen Thüringer Standorten welcher Flächen seit dem Jahr 2015 eingesetzt beziehungsweise welchen 
Forstämtern übergeben (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Antwort:
Folgendes Saatgut wurde an Forstämter übergeben (Angaben in Kilogramm Saatgut): 

Jahr/Forstamt Weißtanne Douglasie Sandbirke Fichte Vogel-
kirsche

Hemlock-
tanne

Rotbuche

2016 Heldburg 107
2017 Heldburg 111 2,96
2017 Sonneberg 28
2017 Oberhof 0,4
2017 Frauenwald 21,5
2017 Bleicherode-Südharz 10
2017 Jena-Holzland 9,5
2017 Hainich-Werratal 8
2017 Saalfeld-Rudolstadt 15
2018 Jena-Holzland 5
2018 Heldburg 70
2018 Finsterbergen 4
2019 Frauenwald 7
2019 Bad Salzungen 14
2019 Finsterbergen 0,1
2020 Bad Salzungen 20
2020 Hainich-Werratal 10
2021 Sonneberg 30 1 9,5
2021 Oberhof 28
2021 Kaltennordheim 5
2021 Schmalkalden 1,5
2021 Bad Salzungen 9
2021 Finsterbergen 10
2021 Hainich-Werratal 10
2022 Neuhaus 10

Eine Aufschlüsselung des Saatguts auf die Standorte wird in dem EDV-System der Landesforstanstalt 
nicht vorgehalten und kann daher nicht erfolgen. 
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6. Mussten durch ThüringenForst seit dem Jahr 2015 Jungbäume aus anderen Bundesländern oder aus 
dem Ausland gekauft werden, um die Anzucht in Baumschulen oder die Aufforstung sicherzustellen und 
wenn ja, wie viele Pflanzen welcher Art aus welchen Bundesländern/Ländern wurden zu welchen Kos-
ten gekauft (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Antwort:
Pflanzen aus anderen Bundesländern beziehungsweise dem Ausland wurden durch die Forstämter zur 
Sicherstellung notwendiger Aufforstungen zugekauft. Beim Zukauf wird auf die Herkunftsgerechtigkeit 
des Pflanzgutes entsprechend des Forstvermehrungsgutgesetzes geachtet. Der Standort der Produk-
tion des Pflanzgutes wird jedoch nicht in den EDV-Systemen der Landesforstanstalt vorgehalten. Eine 
Aussage zu Pflanzensorten, Pflanzenzahlen und deren Kosten von Pflanzgut aus anderen Bundeslän-
dern beziehungsweise dem Ausland kann daher nicht erfolgen.

7. Musste seit dem Jahr 2015 Saatgut aus anderen Bundesländern oder aus dem Ausland gekauft werden, 
um Saatgutstreuung, Baumzucht oder die Aufforstung in Thüringen sicherstellen zu können und wenn 
ja, welche Menge welcher Pflanzenart musste zu welchen Kosten aus welchen Bundesländern/Ländern 
gekauft werden (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Antwort:
Folgendes Saatgut wurde in anderen Bundesländern oder im Ausland zu den angegebenen Kosten er-
worben (Angaben in Kilogramm Saatgut): 

Jahr/Land Weißtanne Eiche Douglasie Bergahorn Lärche Baumhasel
2021 Sachsen 20
2021 Mecklenburg-Vorpommern 5
2021 Bayern 2
2021 Rumänien 40
2020 Rumänien 40
2020 Bayern 725
2019 Hessen 1
2019 Sachsen-Anhalt 1
2019 Rumänien 40
2018 Rumänien 10
2017 Türkei 5 20

Kosten in Euro/Kilogramm:

Weißtanne 105
Eiche  7
Douglasie  1.400
Bergahorn  50
Lärche 1.300
Baumhasel  60

In Vertretung

Weil 
Staatssekretär
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